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PRÄAMBEL

De Verpack!ngsverordnung ( , ,VerpackVO")  ver
pf l  chte i  vere ln iacht  dargeste l t  -  d ie Unternehmen,
d e Verpackungen und/oder verpackte Waren n
Osterre ch n Verkehr br  ngen,  zur  Lnenlgel t  chen
Rücknahme und zur  Wiederverwendung bzw Ver
wertLrng der  Verpackungen.  Von d ieser  Verpf  ich iLrng
rö11a4 s.L d o b" t rof i - ler  ur  .e .net  mar b"4.  F1,
lndem sie m t  ihren Verpackungen an e inem Sam,
mel  und Verwedungssystem te nehmen ( ,Ent-
p i lchtung") .

Die AFA st  e in Bechtst räger ,  der  lm n ieresse und
a s Treuhänder der  in  der  Verpackvo genannten
Herste Ler ,  mporteure,  Abpacker und Vert re iber
für  se ne Ver i rasspartner  (d ie L izenzparrner)  d e
Nlöglc l rket  schaf f t ,  mt  ihren Verpackufgen an
genehnr gten bzw. anerkannten Sammel und Ver-
! {e I  r ' rg<s)q amer i -  Srr4-  de"  Abla lura.caä q-

geselzes ( 'AWG") und der  Verpackvo ie izunehmei .
Betre iberd ieserSamme undVerwertungssysteme
s i n d  g . u n d s ä l z l c h  d e  s o g e n a n n t e n  B r a n c h e n -
fecyc ins-Gesel  schaf ten ( , ,BRG') ,  denen d ie Edas'
sung und Verwertung der  Verpackungen ob iegt .  D e
ARA arbe te i  a ! f  Basis  von sogenannten Enlsor
gLrngsver t räsen mi t  den BRG z!samnren und b idet
mi l  d iesen geme nsam das sogenännie ARA
System. D e Samrne und Verwertungssysteme des
ARA Systems s ind vom Aundesmin ster ium für
U m w e t ,  J u s e n d  u n d  F a m  i e  g e m ä ß  S  7 a  A W G
genehmigt  bzw nach S 45Abs l l  AWG anerkannr.

M t  d e r  v o n i e g e n d e n  V e r e n b a r ! n g  n i m m t  d e r
Lizenzpar iner  an den Sanrmel-  und Verwertungs

systemen des AFA Systems t .  An age . /15 te i l .
Dadurch w rd entsprechefd den Best immungen d ie
ser  VereinbarLrng d ie Entpf  ichtung des LP von den
Bücknahme- und Verwertungspf  ichten nach der
VerpackVO bewirkt .

- L r  
d e  Z w e L h e  d e , e s  V e , t r " q s  g p I A n  f o q a r d o

Begr i f isbest l rnmungen:

a)  Verpackungsverordnung:  Verorc lnung des Bun
desm nisters für  Umwei ,  Jugend und Fam ie
- b e r  d e  V e , m e d r . 9  L  d  V F r w F r l L - g  \ o ' r  V Ä ' -
packungsabf  ä l  en und best imnrten Warenresien
und d ie Elnrchiung von Samme -  Lrnd Verwer
lungssystemen (Verpackvo) ,  BGB 1996/648 n
der lewei  s  ge ienden Fassung.

b)  Verpackungen:  Verpackufgen Lrnd bestr l rmte
Wa e1F.  t "  (E,nwFqq"q.1r I  L-rd -bFqra^. , .

sowei t  s ie von den Bücknahnre-  und Verwer
tungspf  ichten nach der  VerpackVO Lrmfaßl  srnd.

c)  Er fassung und Verwertung:  Samnr lung,  Sor l ie-
' -  g  J lo Ve wa tLng vo1 Ve po. tLrgö1 r ' r  Uba,-
e nst immung m t  den Vorschr  f ten der  VerpackVO
(e nschleßlch der  energei  schen NLrtzung isd S
l l  A b s T Z l  V e r p a c k v o ) .

d)  Entpf l ichtung:  Ubedragung der  Rücknahme- !nd
Verwertungspi  ich ien gemäß der  VerpackVO hin-
s cht  lch Verkaufs-  und Transportverpackungen
a! f  Sar .mel-  und Verwertungssystenre (vg/  S 3
Abs 5 Verpackvo).
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lm übr ger haben Begriile, d e sowoh ln der Ver-
packVO a s auch ln diesem Vei(rag verwendet wer_
den, n d esem vertrag dieselbe Bedeliung wie nach

I .  L IZEI {ZRECHT

Die ARA nimmt als Treuhänderin des LP dessen
Interessen gegenüber den BRG wahr Der LP beauf-
tragt und ermächt igi  die ABA, in sejnem lnteress€
mög ichst kostengünstige Entsorgungsverträge mit
den BRG abzuschl ießen, dlese abzuändern sow e
neue Entsorgungsverträge mit  neu hinzugekomme-
nen BRG abzuschl leßen. Gegenstand dieser EnF
sorgungsverträge st n Bezug auf Transport-  und
Verkaufsverpackungen die Ubertragung der ver-
pilichiungen des LP gemäß der Verpackvo aui die
BRG sowie in Bezug auf UmverpacKungen dre
Beauftragung der BBG mit der W ederueruendung
bzw. siolf ichen Vetuert!ng.

Die BRG sind n oe1 EnlsorgJlgsvertragen rJ einel
sach- Lrd iacrge'ecl- le.1 J10 oFr Verpaukvo en1
sprechenden Sammlung und/oder Verwertung (Je
nach BBG) al ler Verpackungen, für die Samrr]el-
und/oder Verwertungsgarant ien vor l iegen, zu ver-
pl l ichien. Die zum Zeitpunkt des Abschlusses die-
ses Vedrages vor iegenden Sammel- und/oder Ver-
wedungsgarani ien bi lden einen integrierenden
Bestandteil dieses Vertrages; der LP kann in dlese
jederzeit  Enslcht nehmen. Dle Rechte des LP
gegenüber den BRG werden aussch ießl ich von der
ARA als Treuhänderin des LP lm eigenen Namen,
ab€r aul Rechnung und im Interesse des LP wahrge_
nommen. Leisiungen der BRG empfängi dieARAals
Vertragspartnerin der BBG zwar m eigenen Namen,
aberaufRechnung und im Interessedes LP

Der LP ist  verpf l lchtet,  während der Gült igket der
voriegenden Entpf l ichiungs und Lizenzvereinba
rung mii  al  ienen Verpackungen, aufwelchedieVer
packVO anzuwenden lst  und für welche Sammel_
und/oder Verwertungsgarant i€n vor egen, an den
Sammel- und Verwertungssystemen des ABA
Systems tei lzunehmen- Ausgenommen hiervon sind
nur jene Verpackungen, für die berei ts nachweisl ich
auf e ner anderen Wir ischaftsslufe eine Entpi l ich-
tung vorg€nommen wurde oder für die vom LP
selbst od6r durch von ihm beauftragte belugie Per-
sonen nachweis ich eine geseizeskonforme Erias-
sung und verwertung ohne direkte oder indirekte
Inanspfuchnahme des ARA Systems erfolgt.

Uber Verlang€n des LP wird dle ABA ersierem
jewei ls einma pro Jahr seine Tei lnahme an den
Sammel- und Verweriungssystemen des ABA
Sysiems gesondert schriftlich besche nigen.

Während d€r Vertragsdauer wlrd dem LP von der
ARA das jederzeit  widerruf l iche, räumlich auf das
cebiet der Republ ik Osterreich beschränkte und

unübertragbare Fechi eingeräumt, als Ze chen der
Tei lnahme des LP an den Sammel- und verwer
tungssysiemen des ARA Systems das in Anlage . /1
zu diesem Vertrag abgebildete Zeichen, das als Nlar_
ke für d e Duale System Deutschland Aktiengesell-
schafi (im folgenden kurz ,,DSD") geschÜtzt sl, in
nicht l r reführsnder Weise zur Kennzeichnung der
gemäß dlesem Vertrag in Verkehr geselzten Ver
packungen zu benutzen.

D e Nutzung hat stels n einer den t\,4arkeninteressen
Rechnung tragenden Weise zu ertolgen. Farbe, Prä
gung und Größe der Verwendung sowie al l iä ge
schri f t l iche Zusätze, sofern sle nicht i r refÜhrend
sind, blelben dem LP überlassen; das auf der ver-
packung (grundsätzl ich n bel iebiger Forrn) ange-
brachte zeichen hat ledoch einen [ .4indesldurch
messer von 6 mm aufzuweisen. Bei VerLeizung
dieser Pflichten orfolgt umgehend der Widerruf des
Nutzungsrechtes. Festgehal ien w rd, daß der Min-
destdurchmesser von 6 mm nur für das Vertragsge-
b et,  d.h. die Republ ik Osterreich, gi l t  und ähnl iche
Sysleme in ALsland anoere M ndestgrößer des ze -

chens bzw. ein anderes Zeichen verlangen können.

Be dem in Anlage./1 abgebideten Zeichen hardei
es sich um die zum ZeitpLinki  des Vertragsab-
schlusses eingetragene lvlarke der DSD. Sollten sich
bei dlesern Zeichen Veränderungen ergeben, wer-
den diese von der ARA gesondert  bekanntgemachl

Der LP nimmt zur Kenntnis,  daß die Benutzung der
Marke im Aus and von der Zust immung ejnes dort
Berecht gten abhängig sein kann- Die Bezahlung
von Lzenzentgelten an die ARA bedeutet nicht die
zusimmung der DSD oder eines anderen m Aus-
land Berechligten zur B€nutzung der Markei dam t
w rd auch nichi  ein Beitrag zur Tei lnahme an dem
ARA System ähnlichen Systemen irn Ausland ge ei

Das Ze chen darf auch auf Verpäckungen a ler Pro-
d!kie angebrachl werden, die nach dem derzeit gel-
tänden Österre chischen Chemika iengesetz kenn-
zeichnungspf l icht ig sind und nlchi  auf der als
Anlage . /2 angeschlossenen 'Schwarzen Liste an-
geiührt  s ind. insofern der vorgeschrrebenen Kenn-
zeichnungspf l icht bezugnehmend auf die gemäß der
VerpackVO 16levanten Tatsachen ordnungsgemäß

Das Zeichen dari  nichi  auf Verpackungen ange-
brachi werden, die nichi der VerpackVO unteriiegen.
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Das Nltzungsrecht des in Anlage./ l  abgebi ldetef
Ze chens schl ießt für den LP auch das Fecht ein,
Abb ldungen se nes mit  dem Zeichen ausgestatteten
Produktes werbl ich zu veruenden.

Das Lizenzrecht schl ießi ferner das Becht ein,  n der
Werbung für das Produkt oder in der Werbung mit

I I .  L IZET{ZE i ITGELT

Die vom LP an d e ARA lür die m Punkt l .  umschrie
benen Tät igkeiten bzw eingeräumlen Rechte au
fend zu leistenden Lizenzentgelte werden von letzie-
rereingehoben und nach Abzug hrerAufwendungen
an die BBG entsprechend den maier ialspezif ischen
Anieien we tergele let .

Das vom e nze nen LP zu leistende L zenzentge t
bemißt sich unier Anwendung der von der AHA je-
we ls veröfienil chlen L zenzenige isätze nach den
vom LP im Inland in Verkehr gebrachien Verpack!n-
gen (siehe Punkt L Abs. 2).  D e zum Zei ipunkt des
Veriragsäbschlusses gererder Ta. lF s ro oiese-.1
Vertrag a s Anlage./3 ansesch ossen.

Der LP verpf lchtei  s ch, d e vertragsgegensiänd i-
chen Verpackungen auf Verkaufseinhei ienbas s
packstof ispez f isch zu ermlt teln und diese Werte
jewei ls aLs Grundlage für die Berechnung des von
lhm zu lels lenden Lizenzentgeltes zu verwenden.

Späiesiens be Vertragsabschluß wlrd der LP der
ABA F'stmal ig eire so che Packsro"-e ourg im
Wege des von letzterer vorgegebenen Errniti ungs
schemas m tte s der ,,Ad kelspeziiischen Packstoff
meldung" s ehe Anlage . /4 bzw. in Diskettenform
gemäB der Regelung n Abs. 12 als vertrau ch zu
behandelnde Basls ener verursachergerecrrten
Kostenermiitlung zur Verf ügung stellen.

Gleichzel ig wird der LP def ARA seine n Packstoff-
gruppen gegl iederten Planannahmen für die im
ersien vol len Kalenderiahr zu enisorgenden Ver,
packungen miitels des derzeit gü t gen Formu ares
für d e ,,Gesamtvorschau" s ehe Anlage ./5 überm I

FÜr die darauJfolgenden Kalenderjahre hat die ABA
das Recht, vom LP aLrf schriftliche Anfrage einmal
pro Jahr eine aktua is erte ,,Artike speziflsche Pack-
slol fme dung zu ver langen, für deren Übermit i lung
dem LP e ne Fr si  vor 6 Wochen ab Einlangen der
Anirage eingeräumi wird.

(ist enira len)

Wenn das Jahres izenzentgelt laui Gesamivorschau
(vgl.  Pkt.  l l .  2.  Abs. 3) beziehungswe se das Jahres-
zenzeniget,  das der LP im vorangegangenen

Kalenderjahr bezahl l  hat,  über S 500.000,- egt,
w rd oa'  .  P der ARA monarl ich dre von ihm im

unmit ie barenr Zusammenhang mit  dem Produkt -
nichi  jedoch ln der sonsl gen Werbung und insbe
sonders nichl  in der Werbung tür den Geschäf isbe-
i ' ieb des L o -  d e Talsac5e zLr Geltung rL bange, l .
daß das Produkt mit  dem n der An age . /1 zu die
sem Vertrag abgeb ldeten Zeichen gekennzeichnet

2 ,

Abrechnungsmonai in Verkehr gebrachten Mengen
ar Verpackungen mit tels der, ,Lautenden Meldung"
siehe Anlage . /9 bekanntgeben und gleichzei i lg das
aul d esen Abrechnungsmonat enifa ende L zer-
/ e n ( 9 e h  u b e r w e r s e , r .  V e o u r g  - r o  U b e r w e i s J n g
sind am zehnien Tag des aul den Abrechn!ngsmo-
nal zweit folgenden Ka endermorates iäl  ig.

L egt das Jahresl zenzenigeli aut Gesamivorschau
(vg. Pkt. ll. 2. Abs. 3) bzw das Jahreslizenzentgelt,
das der LP m vorangegangenen Kalende!ahr bezah t
hat, unier S 500.000,-, w rd der LP der AFA viertel-
jähr ich die von hm im Abrechn!ngskalenderviertel-
jahr in Verkehr gebrachten lvlengen an VerpackLrngen
-iLle s der .  LaLferder lveldJng sre're ar agF . /q
b e k a n n i g e b e n  u n d  g e i c h z e i i g  d a s  a u i  d e s e s
Abrech, lLr qs(ale,rd".v e4ela1. erra le 'roe I  izerr-
entgelt überweisen. [/]eldung und Uberweisung sind
am zehnten Tag des nach Ablauf des Kalenderviertel-
lahres zwe iiolgenden Kalendermonates fä lg.

Festgehal ien wird, daß die,,Lauiende Meldung"
ausschl ießl ich m t te s des jewe ls gr l  t igen AFA-
Formularesvorz!nehmen st.  Be dieser, ,Laufenden
tveldurg" handeh es sich um eine Gulschri f t  m
Sinne des S 11 (7)USIG.

Dle ARA w rd die inr Abs. T erwähnien L zenz
enigeltsätze je PackstoJfkaiegorie sowie d e Tarif
s irukturen höchstens e nmal jähr lch ändern, wobe
die neuen Sätze m ndestens drei Monaie vor lrkralt
t reten bekanntgegeben werden. Die geänderten
Lizenzentgelte werden danachjevr 'ei ls ab dem 01. 01.
des Folgejahres n Rechnung geste l t .

Unabhängig von der einmal igen ordeni l ichen
L zenzentgel länderung pro Jahr,  hai  die ARA ( n
Hinblck auf gleichari  ge Best immurgen ir  den Enl-
sorgungsverträgen) das Recht,  außerha b der
qend-11e1 Perioder e I  e auße.ordenr rche Lr7Fn7-
enlgeltanpassung vorzunehmen, wenn sich die
Kostenstual ion oder die Grundlagen der Planan-
nahrnen für die Berechnung der Höhe der Lizenzent
ge te maßgebl ich ändern. Auch in d esem Fa I  weF
den die Anderungen der Lizenzentge isäize dem LP
nach t !4ög ichkeit  drei  Monate vor Inkraf i i reien
bekannigegeben werden.

(ist entia len)

(isl entfa len)

5 .
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8.  (s t  ent fa l  en)

9-  W rd das jewe l lqe L izenzentge t  n  cht  spätestens
am Fä l igkei ts tag entr  chtet ,  so t r t t  nr i i  Ablaut  d e-
ses Tages Zahlungsverzug e in.  n d iesem Fal l  ls t  d  e

ARA bereLn iq l  d . -  ra l  . roe-  .  o  Verz-gsr  's ' - '  r

der  Höhe von v ler  Prozef lpunkien über dem iewe lF
gen Dlskontsatz der  österre ich ischen Nai  ona bank
in Rechnung zu ste l len.  Sämt l iche Lzenzenigel te

des LP s ind spesen- Lrnd abzugsfre l  an d ie ARA zu
zahlen.  Für  den Fal l  des Zah ungsverzLrges werc len
dem LP al l fä  ige lv lahrspesen und Portogebühren
von derARA n Rechn!ng geste l t .

lo .  Unter  der  Voraussetzung,  daß vom LP das Lzenz

entgel l  maier  a lspezi f isch berechnet  w!rde und dre

[ ,4e dungen lür  das abgela l r fene Ka ender]ahr  i r is t
gerecht  bei  der  ARA e ngelangi  s ind,  erhäl t  der  LP

von derARA bis  späiestens 01.03.  jeden Jahres d ie

Anlage . /1  1. l , ,MeldungsÜberbl ick/Jahresabschluß
meldung",  n der  aLe vonr  LP im vergangenen Kalen

der jahr  gemeldeten Per ioden packstot fspezi isch

dargeste l t  s  nd,  überm l te  t .

Der  LP häi  das Rechi ,  b is  späiestens den T5.05
jeden Jähres,  durch Anderungen in der  Anlage . /11 l

e ine rückw rkende Korrek iur  se iner  N4eldLrngen für

das abgela! lene Kalender lahr  vorzunehnren und

eine entsprechende L izenzenigeiverrechung zu

beantragen.  Die korr  g er te Anlage. /11.1 is t  in  de-

sem Fa b is  15.05.  desseben Jahres e ingeschr ie_
ben an d ie ARA zu schicken,  für  d e E nha tung der

Fr is t  s t  das Ein langen beiderARA entsche dend

Dle ARA behä t  s ich lhrersei ts  das Rechi  vor ,  e re

Lizenzentge tver iechnung aufgrLrnd der  korr  g ie i ten

An age. /1T.1 nur  dann durchzufÜhren,  wenn vom LP

aui  Anlorderung enlsprechende Belege iür  d ie R ch-
tgkei i  der  von ihm vorgenommenen , ,JanresäD-
schlußme dung" beigebracht  werden.

Soiern d le ARA n cht  b nnen 30 Tagen ab Ein angen

der, ,JahresabschLußmeldrng" der  Korrektur  schr  J t
I  ch widerspr  cht ,  hat  der  LP das Recht ,  den Di f te
renzbetrag m i  der  nächsien ,  Laufenden Meldung

gegenzuverrechnen.

Sofern der  LP ke ne Korrek i l r  b is  15 5 des Jahres

vorn mml,  akzepi  er t  er  d le R cht igkei t  und Vol ls tän-

d gkei t  des von der  ARA an hn übersandien , ,MeF
dungsüberb icks '  Lrnd verz chtet  damit  auf  d ie Vor

, . ä f  a s a b , L ' , u ' - . , d 1 1 9 "  I I  d a s

vergangene Kalende4ahr.

1 1.  Sowei t  es s ch n ichi  unr  anerkannte oder rechtskräf-

rg re5loas_al . te  Gege loroF'J1ge.  d"s LP 9eoen-
über der  ABA handel t ,  ls l  es dem LP n chi  gestat tet ,

mi t  fä lLgen L izenzentge ten der  ARA auizurechnen

oder d iese zurückz!bel ra l ten.

1 2 .  F e s t g e h a l t e n  w i r d ,  d a ß  a  e  i n  d e n  A b s  l  T 1

g e n a n n i e n  M e d u n g e n  i n  P a p e r i o r m  m r l l e s  d e r

leweis von derABA aufge egten Form! lare zu er io l
gen haben.  Ledig l ich bel  der  , ,Ar t  ke lspezi i  schen

Packstof inre ldung s iehe An age . /4 kann a!ch erne

Übermi t t lung der  Daten aul  D sket te efo lgen Bei

der  Dlsket te muß es s ich um e ne 3 1/2 Zol l  Dls '

ket ie  HD im ASCII  Formai  handeln,  e ine andere

Übert ragungsfornr  wrd sei ters def  ARA nicht

akzept ier t .  Wei tere Infornrat  onen h lns icht l ich der

DatenÜbert ragung werden dem LP gesonded mi t te ls

e ines l i / lerkbla i ies von der  ARA zur  Ver f !gung
gestellt.

Wei iers müssen a l le  Diskei ier  e ine Beschr i i iung
alr iwe sen,  d ie fo lgende Daten enthaLten muß: F i r

menwort aut, Adresse, Lizenznummer, ,,Arl kelspez

f ische Packsto i fmeldung" iür  das aktuel le  Jahr ,
.  Datum und f i rmenmäßige Unierschr i f t .  Des weLteren

sl  vom LP vor  Ubermi t l lung der  Dsket ie der

Schre bschuiz zu akt iv leren.  Be m LP hat  e ine Kop e

der '  bern e l te l  D sk"her  ru vo 'o le be D ö -oe '

sendung der  D sket ten hat  m i te  s  e ngesch.ebenen

Br efes an d ie ARA zu edolgen,  das Ris iko sowie d e

Kosten des Transportes trägt der LP Dle Disketien

köinen nur  a ls  ordnungsgemäße Meldung von der

AFA akzepi ier t  werder ,  wenn der  LP c lurch d ie i i r

mennräßige lJnter fedlg!ng aut  leder  ernzelnen

Beschr i i lLrng d ie Vol ls tändigkei t  und Ric l r l  gke t  der

[ /e ldung bestät ig t .

I I I .  VE RTRAGSDAU E R

Dese Verelnbarung, deren nkraf i t reten am Schluß
dieser Urkunde festgehal ien ist ,  wlrd auf unbe-
st mmte ze t  abgeschlossen.

Denr LP siehi das Recht zu, d ese Vereinbarung
o '  - e  A n g a b e  \ o r  G r i r d ö 1  L r  I e '  t ' l h r  I ü n g  p  I  e
seLl sno'rat go1 \L ro oLrqc' '  st  zr-  fnd'  ' ine,

ieden Kaenderjahres mrte s eingeschrebenen Brie
fes auizukündigen {, ,ordeni l iche Kundig!ng").  Die
ARA verzichiet auf ein ordent ches Kündigungs_

2.  a)  Innerhab e iner  Frst  von 14 Tagen nach Bekannf
gabe der  ordent l icher  Lzenzenlgeiänderung hat
'der  

LP wei ters das Becht ,  gegensiändlche Ver

e nbar!ng zum nächst fo lgenden 31 03.  auizu
'  

kund gen,  so ie  er  mi t  der  ordeni lchen L izenz-

enlgeländerung n icht  e nverstander se n

b)  nnerhalb e ner  Fr is t  von l4  Tagen nach Bekannt-
gabe e iner  außerordent  lchen L izenzentgel tände-

rLrng hat  der  LP wei ters das Recht ,  gegenständl_

che Vere nbarung unter  Einhal tung e ner  Fr  s t  von

dre Monaien zum Ende e ines leden Kaender-



t .

monales aufzukündigen, sol l te er mit  der außeror-
dent chen L zerzertgeLtänderung n cht e nver

Die Kird,gLr9 l_ar r  oiese. Form m tte s einqe-
schrjebenen Brlefes an die AFA zu erfolgen. Nach
Verstre chen der 14iägigen Frist  nach Bekannt
gabe der Lizenzentgeltänderung besteht für den
LP nur mehr ein ordent ches Kürdigungsrecht
gemaß Abs. 1 bzw. ein außerordeni l iches Kündl
gungsrechi gemäß Abs. 3.

Be Vodiegen eines wichl  gen crundes kann dieser
Verlrag darüber hinaus von iedem Vertragsteit ohne
Einhaltung einer Frsl  mit ie ls eingeschriebenen Bre
fes aufge öst wefden (außerordent iche Kündigung,
kurz , ,ao- Kdgg").  Dem Auf ösungsbegehren hat je-
doch, sowe t  d es nichi  t ieferstehend ausgeschlos-
sen wird, eine schrf t  lche Abmahnung unter Sei,
zung € ner anger.essenen Nachfr ist  vorauszugehen.
Als wchi iger A!f lösungsgrund g i  insbesondere
e nes der nachslehenden Ereignisse:

a) Wegial der Entpflichtung des LP durch nachhat-
tige Verfeh ung der Sammlungs- und Verwertungs-
ziele gemäß derVerpackvo (ao- Kdgs. durch LP);

b) Wegfall der Sammel und/oder Veruerrungsgaran-
t ien hinscht ch einer Packsloffart  (ao_ Kdgg.
durch den LP oder die ABA hinsicht ich der betroi-
fenen Packstoffkategorie; ohne Nachfristsetzung);

c) Durch den LP verursachie schwerwiegende Eni-
sorgungsh ndernisse, wie geiähr che Abfätte,
verordnungswidr ige Anhaftungen oder Verun-
reinigungen (ao. Kdgg. durch die ARA wahtweise
hinsicht ich des Gesamtvertrages oder nur hin-
sichl ich derbeiroifenen Packstoffkaiegorie)i

d)Vorsälzl iche oder grob lahr lässige unricht ige
Angaben des LP im Bahmen se ner Melde- Lrnd
Auskunftspf ichten (ao. Kdgg. durch die AFA)i

e) Behinderung der ARA Koniro fechte gemäß
Pkt.  lV durch den LP (ao.Kdgg.durch d eARA)

f) Verzug des LP mit der Bezahlung des Lizenzent
gelts (ao. Kdgg. durch die ARA);

g) Nichi  vertragsgemäße (siehe Pki.  L Abs.4 und 5
dieses Vedrages) Benutzung des in Anlage . /1
genannten Zelchens oder Werbemaßnahmen des
LB die das Ansehen dieses Zeichens oder das
Bernühen der ARA um die Schaifung eines
flächendeckenden Sammel und Verwertungssy-
stems erhebl ich und nacht€l l ig beeinf lussen (ao.
Kdgg. durch d eARA);

h) Erötfnung eines gercht l ichen Ausgleichs oder
Konkursverfahrens oder Abweisung eines Kon-
kursanlrages mangels lv lasse (ao. Kdgg. durch
den anderen Vertragsparlner; ohne Nachfristset
zuns);

i )  E nste ung des Geschäftsbetr iebes (ao. Kdgg.
durch beide Vertragspartneri ohne Nachfristsei-
zung).

4. Eine Welterverwendung des n An age . /1 abgeb lde-
ten Ze chens ist nach Vertragsende weder zur Kenn-
zeichnung noch in der Werbung zulässig. Die vom
LP vor Vertragsende m In and in Verkehr gebrachien
Produkie bleiben hiervon unberührt .  Ebenfals
unberührl  bleiben die zum Zeitpunkt der außeror-
dent l ichen Krindigung berei ts produzierten und mi
dem Zeichen s ehe Anlage . / i  gekennzeichneien
Verpackungen, wenn und soweit das Lzerzenigeli
für diese Verpackungen innerhalb von 14 Tagen ab
Vertragsende an die AFA bezahli wird.

Die oben genännten Ubergangsbest immungen gel-
ten auch für den Fal l ,  daß das Vertragsverhä tnls
zwar we ter aufrecht ble bt,  jedoch aus welchern
Grunde immer, ein W deruf für die Ze chennuizung
durch die ARA erfo gt ist- Elne Weiierverwendung
desZeichens ist jedoch in beiden Fälen max maltür
einen Zeltraum von zehn Monaten nach Verlrags
ende bzw' Widerruf gestaitet, danach ist jede wei
iere Zeichennutzung untersagt.

Das Recht der Weiterverwendung des Zelchens
besteht im Fal le e ner außerordent l ichen Kündigurg
gemäß Abs.3 i i .  g nicht.

IV .  AUSKUNFTS.  U I {D KO T  R O L  L  R  E  C H T  E  /  P  F  L  I  C  H T  E  N

Die ARA ist  verhal len, die Entpf l ichtung des LP
durch die BRG lnd al lenfal ls durch deren Entsor-
gungspartner laufend zu überwachen.

Die ABA wird in ihren Jahresberchten jeweis den
letzten Siand der unter das ARA Sysiern fat enden
Sammel und Verwertungsmengen darste len.

3, '  Die ARA isi  e nersei is berecht igt ,  jederzeit  LP-
Namenslisten zu veröfieni lchen, andererseits darf
sie Dri i ten über deren Beiragen mit teien, ob zwl-
schen ihr und dem LP eine aufrechte Enipf l ichtungs-
und Lizenzvereinbarung besteht. E ner anfragenden
BRG dari  s ie darüber hinaus a!ch Auskunft  über die
Packstoffkategorlen ertei len, h nslcht ich derer mit
dem LP eine Erfassung/Verwertung vereinbart
wurde. Die BRG sind verpf l ichiet,  über sämil iche
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Daten, über die sie von der ARA inlormiert  werden,
gegenüber Dri i ien Si i l lschwegen zu bewahren.
Gegenüber Behörder is i  die AFA berecht igi ,  LP-
Daten gemäß S 11 Abs. 8 Z 3 Verpackvo - soweit
dies zur Erfül lung gesetzl icher Nachweispi chten
der nach S 7a AWG genehm gten bzw. nach S 45
Abs. 11 AWG anerkannten Samme- und Verwer-
tungssysteme des ARA Sysiems erforderl ich ist  -

DeTARA sleht das Rechi zu, die Bicht igkeit  der LP-
Meldungen regelmäßig zu überprüfen. Sowe t  hielz l ]
ejne Einsichtnahme in die verpackungsrelevanien
und für die Ermiitlung des L zenzentgeltes maßgeb-
lcnen BJche Lrd Sc1'1Fn dFs LP edorder ic\  is l ,
wird der ARA oder einem von der ARA beauftraglen
und von lhr zu honorierenden beeldeien Wlr ischaits_
treuhänder ein so ches Einsichtsrecht eingeräumt.
Erforder ichenlal ls ist  der LP auch verhal ien, dem
Prüforgan erg änzend e Auskü nfte zu erte len.

Soweit dles wirtschaftlich vertretbar si, hai die ARA
oder ein von hr beauftragter Dritter (insbes. Wirt
sc'ralrsrreL,räroe4 auc\ äulq'uro enes arsrei
chend begründeten Antrages enes LP Ari  und
Umfang der Llzenzentgellzahlung eines anderen LP
zu überprüfen und nach MögLichkeit  gegen jene Per-
soren vorzLgerrer.  de sch als E,r iqorgrngsve'-

V. S C H L U S S B E S T I M M U iI G E I{

Unabhängig von der Fegelung in Absaiz 6 des
Punktes lV gebührt be Verletzungen dieses Vertra
ges Schadenersaiz nur bei grob fahr lässigem oder
vorsätzl ch pil chtwidrigem Verhalten.

Neben anderen unterlagen wurden dem LP von der
AFA t\4uster der in d eser Vereinbarung eft!ähnien
Form- und Meldeb äi ter,  Erm tt  ungsschemata,
Listen und Kostensätze spätesiens bei Vertragsun-
terf ertigung zur Vedügung gestellt.

Anderungen oder Ergänzungen dleser Vereinbaruns
bedürien zu hrer Wlrksamkeit der Schrlilform. So-
weit in diesem Vertrag Schrftform bedungen ist, gilt
die Schriitfornr auch bei ubermiitlung per Telefax
oder TeLex als gewahrt.  Dies gi i  nichi ,  wenn zusartz-
I ich d e Ubermit t lung per eingeschriebenem Br ef
ver langi wird.

Dle ARA ist weiters berechtigt, diesen Vertrag ohne
Zusi mmung des LP z! ändern oder zu ergänzen,
insbesondere was die Bekanntgabe der jewei ls gül-
i igen Formulare und anderen Vertragsanlagen
betr i f f i ,  soweit  die ARA nicht of fenbar unbi l ig han_
delt  und sowei d e Anderungen oder Ergänzungen
keine wesentlichen Vertragspunkte betreffen und im
Interesse des Funktionierens des ARA Systems not-
wendig oder sinnvol s ind. Dieses vereinfachle
Anderungsrecht gi l t  n icht für Änderungen des Tari '
fes sowie der Tari fs lrukturen. Hierfür gel ten die

pf lchteie weder an einem Enisorgungssystem
betei l igen noch ihrer gesetz ichen Verpackungs-
Rücknahnreverpi l ichtung nachkommen. sol  le sich
jedoch bei der Uberprüfung herausste len, daß der
Antrag des anderen LP unbegründei war und der
überprüite LP all seinen Veltragspilichien ordnungs_
ge1ä j  nacl^kom^ r.  ' ind d e Kosler oer -oerp J-
fung von jenem LP zu tragen, von welchem der
unbegründete Antrag eirgebracht wur0e.

Solre m Ral-e'r  e re'  .olc l_e' l  Uberp LiLrg z$rel
feLstreiiestgeste li werden, daß der ARA hlnsichtlich
der entsorgten Verpackungen bzw -mengen vom LP
vorsätzl ich oder grob fahr lässiq unwahre Angaben
gemacht wurden, so hai der LP der ARA elnersets
die n diesem Fal entsiandenen Prüfungskosten zu
ersetzen und andererseits zusäiz ch zu der rÜck-
wirkenden Korrektur seines Llzenzentge tes das
Dfeifache des Verkürzungsbetrages a s pauschaler-
ten Schadenersatz an die ARA zu bezahlen.

Die Mitarbeiter der ARA und die von der ARA beauf-
iragten Widschaftstreuhänder sind verpilichtel, über
a les, was sie lm Rahmen ihrerTät igkeit  in Erfahr ' rng
bringen, gegenüber Drt ten St l l lschweigen zu be-
wahren. Ausgenomnren davon ist die Datenwelier
gabe gemäß Abs. 3, etzter Satz.

Best immungen des Punktes l l .  Abs. 5 des Vertrages.

Die Taisache der Anderung oder Ergänzung dieses
Vertrages lsi dem LP von der ARA unter Anführung
der geändeden oder neuen Vedragsbest immungen
und des Daiums des Inkraittreiens schrlfi ich m tzu-
tei len. Die Anderung oder Ergänzung w rd iedoch
frühestens m i  der I /  i te lung an den LP w rksam.

DieserVertrag unterl egi österreichischeri] Recht.

Für allfä lige Stfeitigkeiten zw schen den Verirags
te len wird die zusiänd gkeit  des fÜr den ersien Wie_
ner Gemeindebezirk sachl ich zuständigen Gerichtes

Die al l fäl l lge Unwirksamke t  oder Aniechibarkeit
einzelner Besl immungen des vor l iegenden vertra-
ges läßt die übrlgen Vervagsregelungen unberührt
In 'derart lgen Fäl len haben die ARA und der LP
geme nsam eine solche Ersatzregelung anzustre-
ber,  dle der unwirksamen oder antechtbaren Be
st ir .mung unler Beachtung der Prinz pien der vonie
genden Vere nbärung am nächsten komml.

Solarge der ARA nicht schri f t lch eine neue
Anschri f t  des LP bekanntgegeben wurde, ist  für dle
ARA dle im Rubrum dieses Vertrages angeiührte
Anschri f t  des LP maßgeblch. ALle Mit te lungen und
Zusendungen derARA an den LP können unter die
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7 .

ser Anschrift wirksam vorgenommen w€rden.

Die vorliegende Vereinbarung tritt mit Vertragsab-
schluß, d. h. an dem Tag, an w€lchem der Vertrag
von beiden Vertragspartoien unt€rfertigt ist, in Kraft.

Unabhängig davon gilt als lvleldebeginn grundsätz-
l ich der 01.01. des VeriragsabschluBjahres als
vereinbart. Der LP kann jedoch durch Ausfüllen und
firmenmäBjge Unterfsrtigung des Formulars,,l\,4eld€'

beginn" siehe Anlage ./14 diesen auf 6inen späteren
Zeitpunkt abändern.

Gegensiändliche Vereinbarung wird in zweifacher
Ausfertigung erstellt. Jeder d6r beiden Vertragsteile
srhält €ine Ausfenigung.

a.
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An lagenverzeichnis zur
Entpflichtungs- und Lizenzvereinbarung

. I 1 r Muster der Marke vo|n 1 . . t .  |  9 9 4

- l 2 l . .Schw. . :6  L ls te"  vom t . g .  t  e 9 3

. I 3 r Tar l fober . lcht  vo|n 1 . 1 . 1 9 9 4

rArt lk . lspozl l lsch€ Packsrot tmeldung, ,  s .mt  Legende vom t .  t .  t  e 9 a

, ,Oo3.mtvo13chau" vom r . r , t 99a

. l 6 r ( ls t  €nt fa l len)

, 1 7 1 ( lat  6nt l . l l6n)

Anlase , /aa):

u n d  b l r ( l3 t  ent la l len)

A n l . s e  . / 9 a ) :

u n d  b ) : ( l . t  ent t6 l len)

. l S l ,Laufendo Moldungrr  vom l . t . i 9 9 a

A n f a g o  . I 1 O l ( i6 t  ent t . r len)

A n f a g o  . 1 1 1 1

A n l a g o  , / l  l . 1 r n M e l d u n s 3 ü b e r b l i c k / J . h r . s a b € c h l u t m € l d u n s . r  w l r d  a k t ü e l l  0 b o r m l t t e l t

A n f a g e  . l 1 t l ( ls t  ont ta l l€n)

A n l a g o  . 1 1 3 1 ( lcr  ont f . l l6n)

"Meld€b€glnnrrvo|n

A n f . g e  . 1 1 5 r Sahhel-  und Verwertungssy3temo dos ARA Syr t€ms

r . r . 1 9 9 4


